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� BMH NEWSLETTER

Bestens informiert

Der BAUEN MIT HOLZ Newsletter informiert Sie 

rund eine Woche vor Erscheinen der nächsten 

Print-Ausgabe der BAUEN MIT HOLZ über die 

wichtigsten Themen des kommenden Heftes. 

Zusätzlich verweist er auf Inhalte zum Holz-

Markt und der Unternehmensführung, die 

Sie exklusiv auf www.bauenmitholz.de lesen. 

Neben dem monatlichen Newsletter erhalten 

Sie bei wichtigen Ereignissen in der Holzbau-

branche umgehend einen Sonder-Newslet-

ter. Nutzen Sie unseren kostenlosen Service 

und bleiben Sie so stets informiert. Bestellen 

können Sie den BAUEN MIT HOLZ Newslet-

ter auf unserer Internetseite oder per Mail an 

red.bauenmitholz@bruderverlag.de.

KURZ NOTIERT

›  Opitz Holzbau, Neuruppin, erhält 
zum zweiten Mal in Folge die Aus-
zeichnung „Top 100“. Diese Auszeich-
nung ehrt innovative Unternehmen im 
deutschen Mittelstand. 

›  Stommel Haus GmbH aus Neunkir-
chen-Seelscheid feierte 75-jähriges 
Firmenjubiläum. Das Unternehmen 
mit 45 Mitarbeitern vertreibt und baut 
ungefähr 60 Massivholzhäuser pro 
Jahr. Es wird in vierter Generation als 
Familienbetrieb geführt. 

›  Die Bewerberzahlen für den Master- 
und Bachelor-Studiengang Holzwirt-
schaft an der Universität Hamburg 
haben sich erhöht. Mehr als 80 junge 
Leute interessieren sich für das sechsse-
mestrige, berufsqualifizierende Bache-
lor-Studium, knapp 40 planen einen 
Master-Abschluss in Holzwirtschaft. 
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Damit Sie nichts verpassen: Der BAUEN MIT HOLZ 
Newsletter versorgt sie monatlich mit den wich-
tigsten Informationen.

� 10 JAHRE GÜTESICHERUNG 

Mit Sicherheit 
planen und bauen

D e r  H o l z b a u 

v e r f ü g t  s e i t 

z e h n  J a h r e n 

über eine f lä-

chendeckende 

Qualitätssiche-

rung. Seit 2000 

verleiht die Gü-

tegemeinschaft 

H o l z b au - Aus-

b a u - D a c h b a u 

( G H A D )  d a s 

„RAL- Gütezei-

chen GZ 422 

Holzhausbau“, 

das eine einheit-

liche Qualität 

und eine weit 

über dem Stan-

d a r d  l i e g e n -

de Bauleistung 

garantiert. Es bezieht sich auf die komplette 

Herstellung eines Holzhauses – von den ver-

wendeten Produkten und der Fertigung der 

Bauteile bis zur Montage und Endkontrolle 

des vollständigen Gebäudes auf der Baustel-

le. RAL-Gütezeichen erhalten nur Produkte 

und Dienstleistungen, die über den gesetzli-

chen Vorgaben oder gültigen Normen liegen. 

Besonderer Wert wird auf die Eigenüberwa-

chung im Betrieb sowie die regelmäßige neu-

trale Fremdüberwachung durch Sachverstän-

dige und Prüfinstitute gelegt. Die Bauproduk-

te unterliegen klaren Anforderungen. Es wird 

nur trockenes Bauholz oder Konstruktions-

vollholz verwendet. Standsicherheit, Brand-

schutz, Schallschutz und Feuchteschutz so-

wie auch der Wärmeschutz gemäß der aktu-

ellen Energieeinsparverordnung (EnEV) sind 

nach den geltenden technischen Regeln ga-

rantiert. Auch ein Nachweis der Luftdichtheit 

nach DIN 4108-Teil 7 ist Teil der Gütesiche-

rung. Jedem Holzbaubetrieb steht es frei, mit 

diesem Gütezeichen die Qualität des vom ihm 

hergestellten Gebäudes darzustellen und da-

für zu garantieren, dass es den aktuellen bau-

aufsichtlichen und technischen Regelwerken 

entspricht. Die GHAD ist eine vom Deutschen 

Institut für Gütesicherung und Kennzeich-

nung (RAL) anerkannte Organisation. 

Seit zehn Jahren sichert das 
„RAL-Gütezeichen GZ 422 
Holzhausbau“ die Qualität 
des Holzhausbaus.

� BAU 2011

Holz in mehreren 
Hallen

Die Holzbauindustrie zeigt auf der BAU 2011 

auf dem Gelände der Neuen Messe Mün-

chen vom 17. bis 22. Januar 2011 die Vielfalt 

und Anwendungsmöglichkeiten des nach-

wachsenden Rohstoffs. In mehreren Hallen 

finden die Fachbesucher die unterschied-

lichen Einsatzmöglichkeiten des Holzes. In 

der Halle B5 geht es um konstruktiven Holz-

bau ebenso wie um Innenausbau und um 

Holzwerkstoffe. Die gesamte Bandbreite der 

Fenster und Türen aus Holz wird in den Hal-

len C4 und B4 präsentiert. Die Halle A3 deckt 

die ganze Palette der Dachbaustoffe inklu-

sive Dachfenster ab. Die Messegesellschaft 

erwartet mehr als 1900 Aussteller aus über 

40 Ländern sowie mehr als 210.000 Besu-

cher aus rund 150 Ländern. Mit über 38.000 

Planern ist die Messe die weltgrößte Fach-

messe für Architekten und Ingenieure. Auf 

180.000 m2 Fläche präsentiert sie Architek-

tur, Materialien und Systeme für den Wirt-

schafts-, Wohnungs- und Innenausbau im 

Neubau und im Bestand. Das Angebot ist 

nach Baustoffen sowie nach Produkt- und 

Themenbereichen gegliedert. Themen wie 

„Nachhaltiges Bauen“ spielen quer durch al-

le Ausstellungsbereiche eine wichtige Rolle.

Die Holzbauindustrie zeigt auf der BAU 2011 die 
Vielfalt und Anwendungsmöglichkeiten des nach-
wachsenden Rohstoffs. 
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